
Nachhalt igkeitsber icht & Akt ionsplan 

Nachhalt ige Veranstaltungen leben & umsetzen
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A) Nachhalt igkeitsber icht

1. Einleitung

    1.1 Die Hal le E+G stel l t  s ich vor

  

Die Hal le E+G im MuseumsQuar t ier Wien ist ein Tei l  e ines einmal igen kulturel len Komplexes, der

eine V ielzahl von Museen, Kunst inst i tut ionen und Veranstaltungsräumen beherbergt.  Die Hal le

E+G beherbergt die größten Veranstaltungsräume am Areal.  

Die ehemal igen kaiser l ichen Hofstal lungen dienten v iele Jahre lang als Messe- und

Ausstel lungsareal.  1985 nutzten die Wiener Festwochen den damal igen Messepalast erstmal ig zu

kulturel len Zwecken. Von 1985 bis 1997 entwickelten sich die Messe-Hal len zu wicht igen

Aufführungsor ten der Wiener Festwochen. Mit dem Umbau des Messepalastes zum

MuseumsQuar t ier entstanden aus der neobarocken unter Denkmalschutz stehenden

Winter rei thal le die Halle E  und darunter l iegend die kleinere Halle G .
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Hier einige Informationen über die Hal le E+G:

Standor t :  Die Hal le E+G bef indet sich im MuseumsQuar t ier, einem der größten Kulturareale der

Welt , das sich im 7. Wiener Gemeindebezirk Neubau erstreckt.

Nutzung :  Die Hal le wird für verschiedene Veranstaltungen genutzt, darunter Ausstel lungen,

Konzer te, Theateraufführungen, Workshops und andere kulturel le Ereignisse. Aber auch Gala-

Veranstaltungen und diverse andere Events erweitern unser Por t fol io.  Die f lexible Gestaltung des

Raumes ermögl icht eine V ielzahl von Formaten. F ixe Par tner : innen sind u.a. Wiener Festwochen,

und das Tanzquar t ier Wien. 

Architektur :  Die Hal le E+G ist Tei l  der histor ischen Gebäude des ehemal igen St i f tungsgebiets der

k. u. k.  Hofstal lungen. Der Raum kombinier t  histor ische Architektur mit  modernen Elementen und

bietet eine einladende Atmosphäre für Besucher : innen und Veranstalter : innen.

F inanzierung :  Die Hal le E+G ist nicht geförder t  (ausgenommen Invest i t ionen in das Gebäude).  Als

Par tner diverser Kultur inst i tut ionen wird versucht einen mögl ichst ger ingen Kulturmietpreis durch

kommerziel le Vermietungen zu ermögl ichen. Die Hal le E+G ist eine eigenstände GesmbH und im

100% Eigentum der Wiener Festwochen. 

Kulturel le Bedeutung :  Wir  s ind bekannt für unsere V ielzahl an kulturel len und kommerziel len

Angeboten. Die Hal le E+G trägt durch ihre V ielseit igkeit  und das abwechslungsreiche Programm

zur lebendigen Kulturszene Wiens bei und lebt die Diversität jeden Tag neu.
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    1.2 Geschichte und Entwicklung

  Das Museumsquar t ier (MQ) wurde auf dem Gelände der ehemal igen k.u.k. Hofstal lungen und der

ehemal igen k.u.k. Mi l tärstal lungen er r ichtet und bietet Platz für verschiedene Museen, Galer ien,

Veranstaltungsor te und kulturel le Einr ichtungen.

Die Hal le E+G wurde Ende des 19. Jahrhunder ts erbaut und diente ursprüngl ich als Reithal le.  Im

Laufe der Jahre hat sich die Nutzung des Gebäudes jedoch gewandelt .  Im Rahmen der Um-

gestaltung des Areals zum Museumsquar t ier in den späten 1990er Jahren wurde die Hal le E+G

renovier t  und für zeitgenössische Kunst und kulturel le Veranstaltungen umgestaltet.

1.3 Vis ion und Mission
  
Die V isionen der Hal le E+G im Museumsquar t ier ist  ein spannendes Projekt, das darauf abziel t ,

einen innovat iven und kreat iven Raum für Kunst, Kultur und Gemeinschaft zu schaffen. Im

Museumsquar t ier, einem der größten Kulturareale der Welt , wird die Hal le E+G als mult i funkt ionale

Platt form für verschiedene Veranstaltungen, Ausstel lungen und Akt iv i täten konzipier t .

Ziele und V isionen:

Kulturel le V iel fal t :  Die Hal le sol l  e in Or t sein, der verschiedene kulturel le Ausdrucksformen

vereint und ein breites Publ ikum anspr icht.  Dies umfasst zeitgenössische Kunst, Performances,

Workshops und interakt ive Instal lat ionen wie auch Gala-Abende, Kongresse, Produkt -

präsentat ionen u.v.m.

Interakt iv i tät:  Durch die Schaffung von f lexiblen Raumsituat ionen, die zur Interakt ion einladen,

wird die Hal le ein lebendiger Or t  der Begegnung und des Austauschs zwischen Künst ler : innen,

Besucher : innen und der Gemeinschaft.
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Insgesamt zielt  die V ision Hal le E+G darauf ab, einen dynamischen und einladenden

Raum zu schaffen, der das (kulturel le) Leben in der Stadt bereicher t.  

Nachhalt igkeit :  Ein wesentl iches Element der V ision ist die Berücksicht igung von ökologischen

und sozialen Aspekten. Dies kann durch nachhalt ige Bauprakt iken, umweltf reundl iche

Mater ial ien und breite Kommunikat ion und Bewusstseinsbi ldung gel ingen. 

Bi ldung und Par t iz ipat ion: Nachhalt igkeit  ist  eine Teamleistung. Durch den akt iven Einbezug al ler

Stakeholder kann unsere nachhalt ige Dienst leistung akt iv gelebt und umgesetzt werden. 

Technologische Innovat ion: Die Integrat ion moderner Technologien, sei  es im Bereich Licht, Ton,

V ideo und oder Bühne, kann dazu beit ragen, das Besuchser lebnis zu bereichern und neue

Perspekt iven auf die verschiedensten (Kultur - )Formate zu eröffnen.

Gestaltung und Architektur :

Die architektonische Gestaltung der Hal le E+G ist f lex ibel  und anpassbar,  um unterschiedl ichen

Veranstaltungsformaten gerecht zu werden. Große, offene Räume, wie das Foyer,  könnten durch

modulare Elemente ergänzt werden, die je nach Bedarf  umgestaltet werden können.

Gemeinschaft und Vernetzung:

Ein wicht iger Aspekt der Vision ist die Förderung von Netzwerkbi ldung und Kol laborat ion

zwischen Kulturschaffenden, Unternehmen und der breiten Öffent l ichkeit .  Die Hal le E+G könnte

als Katalysator für kreat ive Projekte und Ini t iat iven dienen, die über die Grenzen des

Museumsquart iers hinausgehen.
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Integr i tät

Ehr l ichkeit  und Transparenz in al len Geschäftsprakt iken.

Grundsatz:  Wir  handeln stets ethisch und respektvol l  gegenüber unseren Mitarbeiter : innen,

Kund: innen und Par tner : innen.

Teamarbeit

Zusammenarbeit  und Unterstützung innerhalb des Teams.

Grundsatz:  Wir  fördern eine offene Kommunikat ion und schätzen die Beiträge jedes und jeder

Einzelnen.

Innovat ion

Kreat iv i tät und kont inuier l iche Verbesserung.

Grundsatz:  Wir  ermutigen unsere Mitarbeiter : innen, neue Ideen zu entwickeln und innovat ive

Lösungen zu f inden.

Kund: innenorient ierung

Zufr iedenheit  und Bedürfnisse der Kund: innen stehen im Mittelpunkt.

Grundsatz:  Wir  hören unseren Kund: innen zu und streben danach, ihre Erwar tungen zu

über treffen.

Nachhalt igkeit

Verantwor tung gegenüber der Umwelt und der Gesel lschaft .

Grundsatz:  Wir  setzen uns für nachhalt ige Prakt iken ein und minimieren unseren ökologischen

Fußabdruck.

1.4 Wer te und Grundsätze
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Diversität und Inklusion

 V iel fal t  in der Belegschaft und Chancengleichheit .

 Grundsatz:  Wir  schätzen unterschiedl iche Perspekt iven und fördern ein inklusives    

     Arbeitsumfeld.

Qual i tät

Höchste Standards in Produkten und Dienst leistungen.

Grundsatz:  Wir  verpf l ichten uns zu Exzel lenz und kont inuier l icher Verbesserung in al lem, was

wir tun.

Verantwor tungsbewusstsein

Verantwor tung für unser Handeln und unsere Entscheidungen.

Grundsatz:  Wir  übernehmen Verantwor tung für die Auswirkungen unserer Entscheidungen auf

unsere Mitarbeiter : innen, Kund: innen und die Gemeinschaft.

Respekt

Wer tschätzung der Menschen und ihrer Beiträge.

Grundsatz:  Wir  behandeln al le mit Respekt und Fairness, unabhängig von ihren Hintergründen.

Ver lässl ichkeit

Ver trauen und Zuver lässigkeit  in der Zusammenarbeit .

Grundsatz:  Wir  halten unsere Versprechen und sind für unsere Kol leg: innen und Kund: innen

ver lässl ich.
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2.Nachhalt igkeitsstrategie

    2.1 Def in i t ion von Nachhalt igkei t  im Kontext unserer Arbeit
  

Nachhalt igkeit  in einem Veranstaltungsbetr ieb beziehen wir  auf die Fähigkeit , (kulturel le)  Akt iv i täten

und Angebote so zu gestalten, dass wir  ökologisch, ökonomisch und sozial  verantwor tungsbewusst

sind. 

Dies umfasst mehrere Aspekte:

Es geht zum einen um den verantwor tungsvol len Umgang mit natür l ichen Ressourcen .

Veranstaltungsbetr iebe können beispielsweise auf umweltf reundl iche Mater ial ien setzen, nachhalt ige

Energienutzung fördern und Abfal lmanagementprakt iken implementieren. Auch die Förderung von

umweltbewussten Veranstaltungen und Projekten zählt  dazu.

Gleichzeit ig beinhaltet dies die Sicherstel lung , dass wir  als Betr ieb f inanziel l  tragfähig  s ind. Ein

nachhalt iger Veranstaltungsbetr ieb sol l te in der Lage sein, seine Akt iv i täten langfr ist ig zu planen und

zu f inanzieren.

Neben der ökologischen und ökonomischen Nachhalt igkeit  l iegt uns besonders auch die soziale

Nachhalt igkeit  am Herzen: Wir  als Veranstaltungsbetr ieb setzen uns für soziale Gerecht igkeit  und

die Förderung von V iel fal t  ein. Wir  begrüßen unterschiedl iche Bevölkerungsgruppen, fördern

Chancengleichheit , versuchen lokale Künst ler : innen zu unterstützen. Die Unterstützung von

Programmen, die soziale Themen ansprechen und den Dialog in der Gesel lschaft  fördern, ist

ebenfal ls ein wicht iger Aspekt.  Wir  s ind bestrebt, kulturel le Ausdrucksformen zu bewahren und

gleichzeit ig Innovat ionen zu fördern.

Insgesamt bedeutet Nachhalt igkeit für uns, eine Balance zwischen diesen Dimensionen zu

f inden, um eine posit ive Wirkung auf die Gesel lschaft und die Umwelt zu erzielen, während

gleichzeit ig die kulturel le Identität und V iel falt  geförder t wird.
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     2.2 Strategische Zie le und Maßnahmen

  
Ressourcen stehen im Mittelpunkt unserer strategischen Ziele: Energie, Wasser, Abfal l  und 

Mater ial ien sind unser konkreter nachhalt iger    Fußabdruck .  

Diese Daten zu erfassen und „lebbar“ zu machen war, ist  und bleibt unsere Kernaufgabe und eine

große Säule unserer strategischen Ziele.

Gleichzeit ig g i l t  es den      Handabdruck  zu nutzen: Wie können wir  unsere Kol leg: innen und 

Par tner : innen er reichen? Bewusstsein schaffen – aber wie? Die laufenden Kommunikat ions-

maßnahmen müssen laufend überprüft  und erneuer t werden. 

Bei al l  unserem Tun gi l t  es die soziale Verantwor tung nie zu vergessen und akt iv zu leben:

Chancengleichheit , Inklusion – v iele Schlagwör ter, die wir  wirk l ich leben wol len. 

Wir  dürfen zur Or ient ierung eine Auswahl der Maßnahmen präsent ieren und verweisen gleichzeit ig 

auf den Akt ionsplan: 

    Einsatz von energiesparenden Technologien und energieeff iz iente Beleuchtung.

    Nutzung erneuerbarer Energien prüfen

    Implementierung eines Abfal l t rennsystems (Papier, Plast ik, Bioabfal l ) .

    Bereitstel lung von Informationen zu öffent l ichen Verkehrsmitteln.

    Anreize für die Anreise mit dem Fahr rad oder Fahrgemeinschaften schaffen.

    Workshops oder Vor träge zu Nachhalt igkeitsthemen während des Events anbieten.

    Informationsmater ial ien zur Verfügung stel len, die das Thema ver t iefen.

    Nach dem Event Rückmeldungen von Tei lnehmer : innen zu den Nachhalt igkeitsmaßnahmen einholen.

    Kont inuier l iche Verbesserung der Nachhalt igkeitsstrategien auf Basis des Feedbacks.
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Durch die Definit ion klarer strategischer Ziele und die Umsetzung konkreter Maßnahmen

können unsere Veranstaltungen nicht nur umweltfreundl icher gestaltet werden, sondern auch

einen posit iven Einf luss auf die Gesel lschaft und die lokale Wir tschaft ausüben. Die Einbindung

al ler Stakeholder – von den Veranstaltern über die Tei lnehmer : innen bis zu den Zul iefer : innen –

ist entscheidend für den Erfolg nachhalt iger Veranstaltungen.

     2.3 Stakteholder -Engagement   

Stakeholder -Engagement ist ein entscheidender Aspekt bei der Planung und Durchführung nachhalt iger

Veranstaltungen. Es umfasst die Einbindung al ler relevanten Interessengruppen, um ihre Perspekt iven,

Bedürfnisse und Erwar tungen zu verstehen und zu berücksicht igen. 

Dazu gehören Tei lnehmer : innen, Sponsor : innen, Lieferant: innen, lokale Gemeinschaften, Behörden und

Umweltgruppen. 
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Konkret versuchen wir  stets sicherzustel len, dass Nachhalt igkeitskr i ter ien in die Planung und

Durchführung der Veranstaltung integr ier t  werden, z.  B. durch die Auswahl umweltf reundl icher

Mater ial ien und Dienst leistungen. Selbstverständl ich achten wir  auch auf soziale Aspekte, wie

faire Arbeitsbedingungen für al le Betei l igten.

Wir ber ichten den Stakeholdern über die Ergebnisse und den Erfolg unserer nachhalt igen

Maßnahmen, um Ver trauen aufzubauen und das Engagement zu fördern.

Durch unser Tun bauen wir  langfr ist ige Beziehungen auf und diskut ieren, wie wir  die Beziehungen

zu Stakeholdern bei zukünft igen Events weiter stärken können.

Durch effektives Stakeholder -Engagement können wir nicht nur die Nachhalt igkeit der 

Hal le E+G verbessern, sondern auch das Ver trauen und die Unterstützung der Gemeinschaft 

und anderer Interessengruppen gewinnen.
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Zum Schutz unserer Erde bedarf  es einer verantwor tungsvol len und sparsamen Nutzung von

Ressourcen wie Energie, Wasser, Mater ial ien und der Betrachtung der entsprechenden

umweltrelevanten Auswirkungen (Abfal l , Emissionen, etc. ) .

Insbesondere wol len wir  im Sinne des Umwelt -  und Kl imaschutzes ab jetzt  noch mehr achten auf:

3. Ökologische Nachhalt igkeit

  

Abfal lvermeidung und Mül l t rennung

Wasser verbrauch und -schutz

Energieverbrauch und Maßnahmen zur Verbesserung der Energieeff iz ienz (Dämmungen,

stromsparende Beleuchtung , Geräte und Maschinen)

Nachhalt ige Beschaffung: Einkauf von Gebrauchsgütern mit einer längeren Lebensdauer und

einer Mögl ichkeit  zur Reparatur ;  kurze Lieferketten und Transpor twege

Einsparung von Büromittelverbrauch (z.B. Druckpapier)

Emissionsarme und ressourcenschonende Veranstaltungen

Betr iebl iches Mobi l i tätsmanagement durch Information und konsequente Einbindung unserer

Mitarbeiter : innen und Kund: innen

Mögl ichst biologische, saisonale und lokale Zutaten für Lebensmittel , Droger ieprodukte und

Genussmittel
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Generel l  streben wir  danach, im Sinne der Kreislaufwir tschaft  zu wir tschaften unter Beachtung

der 10 R-Strategien:

R0 Refuse – Vermeiden 

    Der beste Mül l  ist  jener, welcher nie entsteht 

R1 Rethink – Umdenken 

    Systemisches Umdenken wie z.B. Änderungen im Konsumverhalten 

R2 Reduce – Reduzieren 

    Minderung im Verbrauch der Ressourcen durch Eff iz ienz oder Innovat ion 

R3 Reuse – Wieder verwenden 

    z .B. Second-Hand-Shops 

R4 Repair  – Reparieren 

    Funkt ion eines Produktes wird durch Reparatur wiederhergestel l t  

R5 Refurbish – Aufbereiten 

    Das Produkt wird überholt , aufbereitet und upgedatet z.B. Handy 

R6 Remanufacture – Wieder verwendung 

    Die Einzeltei le eines Produktes werden für ein neues Produkt wieder verwendet z.B. Autobestandtei le 

R7 Repurpose – Wiedereinsatz 

    Die Funkt ion ist eine andere, ein Produkt oder seine Tei le werden hier wieder verwer tet z.B. Taschen aus  

    Reifen
 

R8 Recycle – Recyceln 

    Ein Produkt oder seine Rohstoffe werden aufbereitet, damit die Qual i tät des Mater ials erhalten wird

R9 Recover – Verwer tung 

    Die Mater ial ien eines Produktes werden zur Energiegewinnung verwer tet
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In diesem Abschnitt  wird die Bedeutung des Mitarbeiter : innenwohlergehens und der -entwicklung für

unser Unternehmen her vorgehoben. Wir g lauben, dass das Wohl unserer Mitarbeiter : innen direkt mit

unserem geschäft l ichen Erfolg verbunden ist.  Ein gesundes, motiv ier tes und gut ausgebi ldetes Team

ist uner lässl ich für die Er reichung unserer Unternehmensziele.

Ziel  dieses Kapitels ist  es, unsere Maßnahmen zur Förderung des Mitarbeiter : innenwohlergehens und

der -entwicklung darzustel len sowie die er reichten For tschr i t te und zukünft igen Ziele zu skizz ieren.

4. Soziale Nachhalt igkeit

  

Work-Li fe -Balance

Flexible Arbeitszeiten und Homeoff ice-Opt ionen

Unterstützung bei der Vereinbarkeit  von Beruf und Famil ie

Maßnahmen zur Mitarbeiter : innenzufr iedenheit

Feedbackmechanismen zur Verbesserung der Arbeitsbedingungen

     4.1 Mitarbeiter : innenwohlergehen und -entwicklung

Mitarbeiter : innenwohlergehen

Fort -  und Weiterbi ldung

Interne und externe Schulungsangebote

Unterstützung von indiv iduel len Karr iereplänen

Leistungsbeurtei lung

Regelmäßige Mitarbeiter: innengespräche zur Zielvereinbarung und -überprüfung

Karr ierewege

Transparente Aufst iegsmögl ichkeiten und Nachfolgeplanung

Mitarbeiter : innenentwicklung
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In einer zunehmend global is ier ten und v iel fäl t igen Welt  ist  es für uns von entscheidender Bedeutung ,

eine inklusive Unternehmenskultur zu fördern. V iel fal t  und Inklusion sind nicht nur moral ische

Imperat ive, sondern auch strategische Vor tei le, die Innovat ion, Kreat iv i tät und letztendl ich den

Geschäftserfolg vorantreiben.

Wir verpf l ichten uns, ein Arbeitsumfeld zu schaffen, das V iel fal t  schätzt und Inklusion förder t .  Unser

Ziel  ist  es, ein Unternehmen zu sein, in dem al le Mitarbeiter : innen, unabhängig von Geschlecht,

ethnischer Herkunft , Al ter, sexuel ler Or ient ierung , Behinderung oder anderen Merkmalen, die

Mögl ichkeit  haben, ihr vol les Potenzial  auszuschöpfen.

     4.2 Vie l fa l t  und Inklusion im Unternehmen

Rekrut ierung und Einstel lung: Wir  setzen geziel te Maßnahmen zur Rekrut ierung von Talenten aus

verschiedenen Hintergründen ein, um eine v iel fäl t ige Belegschaft zu fördern.

Schulung und Sensibi l is ierung: Al le Mitarbeiter: innen nehmen regelmäßig an Schulungen zu

Themen wie unbewusste Vorurtei le,  Diversität und Inklusion tei l .

F lexible Arbeitsmodel le:  Wir  fördern f lexible Arbeitsmodel le,  um den unterschiedl ichen

Bedürfnissen unserer Mitarbeiter: innen gerecht zu werden.

Strategien und Maßnahmen
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In der heut igen Arbeitswelt  ist  die Gesundheit  und Sicherheit  der Mitarbeiter : innen von größter

Bedeutung. Unser Unternehmen hat sich verpf l ichtet, eine sichere und gesunde Arbeitsumgebung zu

schaffen, die nicht nur die physischen, sondern auch die psychischen Bedürfnisse unserer

Mitarbeiter : innen berücksicht igt .  

Unsere Unternehmenspol i t ik zur Gesundheit  und Sicherheit  am Arbeitsplatz basier t  auf den folgenden

Grundsätzen:

4.3 Gesundheit  und Sicherheit  am Arbeitsplatz

Prävent ion: Vorbeugende Maßnahmen zur Vermeidung von Unfäl len und gesundheit l ichen Risiken.

Schulung: Regelmäßige Schulungen der Mitarbeiter: innen zu Sicherheitsthemen.

Kommunikat ion: Offene Kommunikat ionswege, um Bedenken und Vorschläge der Mitarbeiter: innen

zu berücksicht igen.

Diese Über legungen helfen uns, potenziel le Gefahren zu ident i f iz ieren und geeignete Maßnahmen zu

ergrei fen (siehe Akt ionsplan).  Die wicht igsten ident i f iz ier ten Risiken umfassen:

Ergonomische Probleme am Arbeitsplatz

Psychosoziale Risiken, wie Stress und Überlastung

Sicherheitsr is iken durch Maschinen und Geräte

Interne Kommunikat ion

Das Wohlergehen, die Gesundheit und Sicherheit unserer Mitarbeiter : innen hat für uns

oberste Prior ität.  Wir sind bestrebt, ein gutes, sicheres und gesundes Arbeitsumfeld zu

schaffen und kontinuier l ich an der Verbesserung unserer Maßnahmen zu arbeiten. Wir danken

al len Mitarbeiter : innen für ihr Engagement und ihre Mitarbeit in diesem wichtigen Bereich.
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Im Rahmen unserer Unternehmensstrategie streben wir  an, wir tschaft l iches Wachstum mit

ökologischer und sozialer Verantwor tung zu vereinen. Unsere langfr ist igen wir tschaft l ichen Ziele sind

darauf ausgelegt, nicht nur den f inanziel len Erfolg zu sichern, sondern auch einen posit iven Einf luss

auf Umwelt und Gesel lschaft  auszuüben.

5. Wir tschaft l iche Nachhalt igkeit

  5.1 Langfr ist ige wir tschaft l iche Zie le

Transparenz ist ein grundlegendes Pr inz ip, das für unser Unternehmen von großer Bedeutung ist.  Sie

beeinf lusst nicht nur unsere interne Kultur, sondern auch unsere externen Beziehungen zu

Kund: innen, Par tner : innen und der Öffent l ichkeit .  Hier sind einige Aspekte, die die Bedeutung von

Transparenz für unser Unternehmen verdeut l ichen:

Ver trauen  aufbauen :  Transparenz schafft  Ver trauen zwischen unserem Unternehmen und unseren

Stakeholdern. Wenn wir  offen über unsere Ziele, Prozesse und Entscheidungen kommuniz ieren,

fördern wir  ein posit ives Image und stärken die Loyal i tät unserer Kund: innen und Par tner : innen.

Verbesser te  Kommunikation :  Eine transparente Kommunikat ion sorgt dafür, dass al le

Mitarbeiter : innen im Bi lde sind und die gleichen Informationen erhalten. Dies förder t  die

Zusammenarbeit  und verhinder t Missverständnisse, die die Eff iz ienz beeinträcht igen könnten.

Rechenschaftspf l icht :  Transparenz bedeutet auch, dass wir  für unsere Handlungen verantwor t l ich

sind. Wenn wir  unsere Entscheidungen und deren Auswirkungen offenlegen, sind wir  eher bereit ,

Feedback anzunehmen und gegebenenfal ls Anpassungen vorzunehmen.

5.2 Transparente Geschäftsprakt iken
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Innovation und Verbesserung:  Durch eine transparente Unternehmenskultur ermutigen wir

Mitarbeiter : innen, Ideen und Bedenken zu äußern. Dies kann zu neuen Innovat ionen und

kontinuier l ichen Verbesserungen in unseren Prozessen führen.

Nachhalt igkeit und ethisches Handeln:  Transparenz in Bezug auf unsere Geschäftsprakt iken und

unsere soziale Verantwor tung zeigt, dass wir  uns für nachhalt iges und ethisches Handeln einsetzen.

Dies kann unsere Reputat ion stärken und uns von Wettbewerber : innen abheben.

Kund:innenzufr iedenheit:  Kund: innen schätzen es, wenn Unternehmen transparent über ihre

Produkte, Dienst leistungen und Geschäftsprakt iken kommuniz ieren. Dies kann zu höherer

Kund: innenzufr iedenheit  und -bindung führen.

Insgesamt ist Transparenz nicht nur ein Wer t, den wir hochhalten, sondern auch ein

strategisches Instrument, das unser Unternehmen auf verschiedenen Ebenen voranbringen

kann. Indem wir Transparenz fördern, schaffen wir eine posit ive Unternehmenskultur, die

sowohl unseren Mitarbeiter : innen als auch unseren Kund:innen zugutekommt.
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Wir glauben fest daran, dass Innovat ion der Schlüssel zu einem erfolgreichen und zukunftsfähigen

Unternehmen ist.  Daher versuchen wir  kreat ive Ideen zu fördern und die Entwicklung neuer

Lösungen zu unterstützen. 

Nachhalt igkeit  ist  ein zentrales Anl iegen unserer Unternehmensstrategie. Wir  s ind davon überzeugt,

dass wir tschaft l icher Erfolg Hand in Hand mit ökologischer Verantwor tung gehen muss. Unsere

Ansätze zu nachhalt igen Dienst leistungen umfassen:

5.3 Innovat ionsförderung und nachhalt ige Dienst le istungen

Ressourcenschonende Prozesse: Wir opt imieren unsere Abläufe, um den Energie -  und

Mater ialverbrauch zu minimieren und Abfal l  zu reduzieren.

Nachhalt ige Produkte: Wir  entwickeln Dienst leistungen, die umweltf reundl iche Mater ial ien und

Technologien nutzen, um unseren ökologischen Fußabdruck zu ver r ingern.

Kund: innenengagement: Wir  sensibi l is ieren unsere Kund: innen für nachhalt ige Prakt iken und

bieten ihnen Lösungen an, die auch ihre Umweltz iele unterstützen.

Durch diese Init iat iven möchten wir nicht nur unsere eigenen Prozesse verbessern, 

sondern auch einen posit iven Einf luss auf die Gesel lschaft und die Umwelt ausüben.
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Die Durchführung nachhalt iger Veranstaltungen stel l t  uns vor eine V ielzahl von Herausforderungen,

die sowohl strategische als auch prakt ische Aspekte betreffen. Vorweg ist festzuhalten, dass die

Hal le E+G Betr iebsgesmbH die Hal len vermietet und nicht selbst Veranstaltungen durchführ t .

Aufgrund der Eigenf inanzierung ist ein direkter Einf luss auf die Mieter : innen nur eingeschränkt

mögl ich, da wir  auf eine entsprechende Auslastung der Hal len angewiesen sind.

Es ist wicht ig ein umfassendes Verständnis für die verschiedenen Dimensionen der Nachhalt igkeit

zu entwickeln, die ökologische, ökonomische und soziale Aspekte umfasst.  Dies kommuniz ieren wir

an unsere Mieter : innen. Eine der zentralen Herausforderungen besteht dar in, diese Dimensionen in

Einklang zu br ingen, um eine ganzheit l iche Nachhalt igkeitsstrategie zu entwickeln und unsere

Par tner : innen auf dieser Reise akt iv einzubeziehen. 

Ein häuf iges Problem ist die Beschaffung nachhalt iger Ressourcen. V iele Mater ial ien, wie

beispielsweise Dekorat ionen und technische Ausstattungen, sind oft  nicht nachhalt ig produzier t

oder schwer zu beschaffen. Die Suche nach Lieferant: innen, die umweltf reundl iche und ethisch

produzier te Produkte anbieten, kann zeit intensiv und kostspiel ig sein. Zudem gibt es oft  einen

Mangel an Transparenz in den Lieferketten, was die Auswahl nachhalt iger Opt ionen erschwer t.

Ein weiterer Aspekt ist  die Mobi l i tät der Tei lnehmer: innen. Veranstaltungen z iehen häuf ig eine große

Anzahl von Besucher: innen an, was zu einem erhebl ichen CO -Fußabdruck durch Anreise und Abreise

führt .  Die Förderung umweltf reundl icher Anreisemögl ichkeiten, wie den öffent l ichen Nahverkehr oder

Fahrgemeinschaften, ist  uner lässl ich, erfordert  jedoch eine sorgfält ige Planung und Kommunikat ion.

2

6. Herausforderungen und Ausbl ick
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Darüber hinaus spielt  das Abfal lmanagement eine entscheidende Rol le.  Veranstaltungen produzieren

oft  große Mengen an Abfäl len, die bei unzureichender Planung und Umsetzung nicht nachhalt ig

entsorgt oder recycelt  werden können. Die Implementierung von Strategien zur Abfal lvermeidung , wie

z.B. die Verwendung von Mehrwegbehältern oder dig i taler Kommunikat ion, ist  notwendig , um den

ökologischen Fußabdruck zu minimieren.

Schl ießl ich wol len wir  auch die sozialen Aspekte der Nachhalt igkeit  berücksicht igen. Dies beinhaltet

die Schaffung eines inklusiven Umfelds, das den Bedürfnissen al ler Tei lnehmer gerecht wird, sowie

die Berücksicht igung der Auswirkungen der Veranstaltung auf die lokale Gemeinschaft.  Die

Einbindung von lokalen Akteuren und die Unterstützung von sozialen Projekten können helfen, die

posit iven Effekte einer Veranstaltung zu maximieren.

Insgesamt erforder t die Umsetzung nachhalt iger Veranstaltungen ein hohes Maß an

Engagement, Kreativität und Zusammenarbeit zwischen verschiedenen Stakeholder : innen. 

Nur durch einen integrativen Ansatz können die Herausforderungen bewält igt und wirkl ich

nachhalt ige Veranstaltungen real isier t werden.
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Maßnahme Inhalt Ziel Zeitraum

Nachhaltigkeitsbeauftragte
benannt

Verantwortlichkeiten klären, Feedbackschleifen
planen

Nachhaltigkeit in der Organisationsstruktur
verankern

2024

Stellenausschreibungen
genderoffen formulieren

Jobausschreibungen so formulieren, dass alle
sich angesprochen fühlen.

Inklusion ermöglichen und Diversität
erhöhen

laufend

Einführung von jährlichen MA-
Gesprächen

Standardisierte Feedbackgespräche zwischen
Teamleitungen und MA

Vertrauensvollen Rahmen für
Kommunikation schaffen

laufend

Öffentliche Erreichbarkeit auf
Website prominenter
platzieren

https://www.halleneg.at/lageplan überarbeiten
und öffentliche Anreise vorreihen / empfehlen

Öffentliche Anreise weiter forcieren;
Einsparung von Fahrten mit dem Privat PKW

2025

Nicht mehr verwendbare
Materialien (Holz, …)
weitergeben

Nicht mehr verwendbare Materialien online zu
verschenken stellen, bevor diese auf den
Sperrmüll wandern

Ressourcen sparen laufend

Nachhaltige Werte im
Netzwerk vermitteln

Die nachhaltigen Werte der Halle E+G nach außen
kommunizieren

Als Vorbild voran gehen und
Nachahmerinnen finden

2024

Als Gesamtensemble MQ
gemeinsam wirken

Vernetzung, Voneinander lernen, Synergien
heben

Das MQ als nachhaltiges Gesamtkunstwerk
positionieren

laufend

Vertragsbeilagen
Ökologische und soziale Nachhaltigkeitsgedanken
kommunizieren

Bewusstseinsbildung laufend

Print@Hometicket-
Verpflichtung

Mieter:innen sind verpflichtet dies anzubieten Papier sparen laufend

Abfalltrennung Trennsysteme einführen
Ressourcen sparen und Emissionen
reduzieren

09/2025

Umstellung Zuschauerlicht
und Arbeitslicht in Halle E+G
auf LED

Umrüstung auf energieeffiziete LED_Systeme Energieeinsparungen Bis 09/2025

B) AKTIONSPLAN
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Maßnahme Inhalt Ziel Zeitraum

Team Workshop
Nachhaltigkeit

Präsentation an das gesamte Team und
Einholung von Feedback

Commitment des Teams, Information
aller Beteiligten

Ab Herbst 2025

Fortbildungen Sensibilisierungen von Schlüsselkräften
Commitment des Teams, Information
aller Beteiligten

Ab Herbst 2025

Restbestand Kopierpapier Restverbrauch von unzertifiziertem Papier 100% Nutzung “blauer Engel” Papier Bis 12/2025

Wassersparende
Toilettenspülung

Installation von WC-Spülungen mit
Zweifachspülung

Ressourcen sparen 2028

Einbau von
Wasserspararmaturen

Vorgaben bei Neuanschaffungen: Duschen
max. 9 l/min Wasserhähne 6 l/min

Ressourcen sparen
Bis 06/2026
Wasserreduziere
r in der Halle EG

Kommunikation der
Nachhaltigkeitsgedanken
im Foyer

Infomaterial im Kassenbereich auflegen Bewusstseinsbildung 11/2025

Internes Audit mit externer
Beratung

Umweltleistungen analysieren
Strategie und operatives Tun
überprüfen

09/2027

Barrierefreiheit
Barriefreiheit mittels Onlinecheck
durchführen und kommunizieren

Offenlegung der Barrierefreiheit 06/2026

B) AKTIONSPLAN
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Maßnahme Inhalt Ziel Zeitraum

Nachhaltige Sanierung

Sollte es zu einer Sanierung kommen, so
wird jegliche Bau- und
Beschaffungstätigkeit mit Blick auf die
Nachhaltigkeit durchgeführt und bestellt.

Ressourcen + Emissionen
sparen und Betrieb
klimafit machen

ungewiss

Barriefreiheit Sanitäreinlagen
Einbau barrierefreier Sanitäranlagen inkl
Duschen in jedem Geschoss

Barrierefreiheit
verbessern

Fuhrpark
Neuanschaffungen nur im Bereich E-
Mobilität

Ressourcen sparen und
Emissionen reduzieren

Bewegungsmelder in den Toiletten / Büro Lichtschaltertausch Strom sparen

Photovoltaikanlage
Einbau am Dach in Abstimmung mit MQ
E+B GmbH und MA 7

Reduktion Emissionen ungewiss

Dachsanierung Verbesserung der Dämmung Reduktion Emissionen ungewiss

Dämmung Decke der Halle E gegen unbeheizten
Dachboden

Optimierung der thermischen Hülle
(weniger Heizwärmebedarf + besserer
Energieeffizienzgrad)

Reduktion Emissionen ungewiss

Umrüstung & Anschaffung neuer LED Movinglights,
LED Profiler sowie LED Flächenleuchten & LED
Akku-Scheinwerfer als Ersatz für einen Großteil
des bestehenden Equipments.
 

Schrittweise Umrüstung auf LED oder
andere energiesparende
Beleuchtungskörper

Energieeinsparungen
durch verringerten
Stromverbrauch

schrittweise, je
nach Budget

optimale Dämmung aller haustechnischen
Leitungen

Verbesserung der Wärmedämmung Reduktion Emissionen ungewiss

B) AKTIONSPLAN
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C) Fazi t

Ist -Zustand:

Viele Veranstaltungen bemühen sich, den CO -Fußabdruck zu reduzieren, indem sie auf

umweltf reundl iche Mater ial ien, nachhalt ige Transportmittel  und lokale Lebensmittel  setzen. Auch

Abfal lvermeidung und Recycl ing spielen eine zentrale Rol le.

2

Inklusive Ansätze, die Diversität fördern, sowie die Unterstützung lokaler Gemeinschaften und

Anbieter: innen sind zunehmend wicht ig.  Veranstalter achten darauf,  fai re Arbeitsbedingungen zu

gewährleisten.

Digi tale Tools werden genutzt,  um die Planung und Durchführung zu opt imieren, z.B. durch Onl ine-

Anmeldungen oder dig i tale Ticket ing-Systeme, die den Papierverbrauch reduzieren.

Zukunft :

Es wird erwartet,  dass gesetz l iche Vorgaben zur Nachhalt igkeit  zunehmen. Veranstalter: innen

müssen sich auf strengere Umweltauf lagen und soziale Standards einstel len.

Künst l iche Intel l igenz und Big Data könnten helfen, den Ressourcenverbrauch zu opt imieren und

personal is ierte, nachhalt ige Er lebnisse zu schaffen. Vir tuel le und hybr ide Veranstaltungen

könnten ebenfal ls eine Rol le spielen.

Die Sensibi l is ierung für nachhalt ige Prakt iken wird in der Branche zunehmen. Schulungen und

Workshops könnten Veranstalter: innen helfen, nachhalt ige Methoden besser zu implementieren.

Kooperat ionen zwischen verschiedenen Stakeholder: innen, wie NGOs, Unternehmen und der

Regierung, könnten gefördert  werden, um gemeinsame nachhalt ige Ziele zu verfolgen.

Die Zukunft nachhalt iger Veranstaltungen wird  durch ein stärkeres Bewusstsein für 

Umwelt -  und Sozial fragen geprägt sein, mit einem Fokus auf Innovation und Zusammenarbeit.  
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D) Verbrauchsdaten
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D) Verbrauchsdaten
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Aufruf an unsere Partner : innen

Diese Bei lage zum Ver trag dient der Förderung einer respektvol len

und konstrukt iven Zusammenarbeit .  Respekt ist  die Grundlage für

ein posit ives Arbeitsumfeld und trägt zur Eff iz ienz und

Zufr iedenheit  al ler Betei l igten bei.  Wir  verpf l ichten uns, al le

Beschäft igten und Par tner : innen unabhängig von Geschlecht, Al ter,

ethnischer Herkunft , Nat ional i tät, Behinderung , Rel ig ion,

Weltanschauung , sexuel ler Or ient ierung oder anderen persönl ichen

Merkmalen gleich zu behandeln. Diskr iminierung in jegl icher Form,

sei es direkt oder indirekt, ist  untersagt.

Wir verpf l ichten uns, die folgenden Pr inz ipien des Respekts in

unserer Zusammenarbeit  zu wahren:

Jede Person wird in ihrer Indiv idual i tät und ihrem Wer t

anerkannt.  

Übergr i f f iges Verhalten und Diskr iminierung sind nicht

akzeptabel.

Wir  fördern einen offenen und ehr l ichen Austausch von

Meinungen und Informationen.

Kr i t ik wird konstrukt iv und respektvol l  geäußer t.

Wir  verpf l ichten uns gemeinsam Verantwor tung zu übernehmen: 

Wir verpf l ichten uns, das Konzept des Respekts in al len

Interakt ionen zu leben und zu fördern.

Es wird erwar tet, dass wir  al le akt iv zur Schaffung eines

respektvol len Arbeitsumfeldes beitragen, indem wir

respektvol les Verhalten vor leben und andere dazu ermutigen.

Wir haben professionel len Respekt gegenüber künst ler ischen

Entscheidungen, die naturgemäß nicht immer demokrat isch sein

können. Beleidigung , Entwürdigung und Verächt l ichmachung von

Mitarbeiter innen und Mitarbeitern lassen sich aber weder durch

künst ler isches Genie oder theatrale V isionen, noch durch

Zeitdruck oder Arbeitsüber lastung entschuldigen. 

UNSERE ZUSAMMENARBEIT

Wir verpf l ichten uns gemeinsam Verantwor tung zu übernehmen: 

Wir verpf l ichten uns, das Konzept des Respekts in al len

Interakt ionen zu leben und zu fördern.

Es wird erwar tet, dass wir  al le akt iv zur Schaffung eines

respektvol len Arbeitsumfeldes beitragen, indem wir  respektvol les

Verhalten vor leben und andere dazu ermutigen.

Wir haben professionel len Respekt gegenüber künst ler ischen

Entscheidungen, die naturgemäß nicht immer demokrat isch sein

können. Beleidigung , Entwürdigung und Verächt l ichmachung von

Mitarbeiter innen und Mitarbeitern lassen sich aber weder durch

künst ler isches Genie oder theatrale V isionen, noch durch

Zeitdruck oder Arbeitsüber lastung entschuldigen. 

Menschen, die Ungleichbehandlung , sexuel ler Beläst igung , Mobbing

oder Angr i f fen auf ihre Würde ausgesetzt sind, können und sol len

sich an die Geschäftsführung , Kol leg: innen und oder

Abtei lungsleitungen wenden. 

Wir al le können uns bei Übergr i f fen jegl icher Ar t  der Sol idar i tät der

Kol leginnen und Kol legen gewiss sein und daraus den Mut zu

couragier tem Handeln schöpfen. Unsere Zusammenarbeit  braucht

Achtsamkeit  und gegenseit ige Unterstützung.

Diese Bei lage tr i t t  mit  Unterzeichnung des Hauptver trages in Kraft

und ist Tei l  a l ler  Vereinbarungen. 

Wien, am .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Unser nachhalt iges Tun

Wir bekennen uns zu einer nachhalt igen Arbeitsweise, um

Verantwor tung für die Umwelt und die Gesel lschaft  zu

übernehmen:

Ressourcenschonung: Wir verpf l ichten uns, Ressourcen

eff iz ient zu nutzen und Abfal l  zu minimieren. Dabei

streben wir  an, umweltf reundl iche Mater ial ien zu

verwenden und Recycl ingprozesse zu integr ieren.

Energieeff iz ienz: Wir  setzen uns für den Einsatz

erneuerbarer Energien ein und opt imieren unseren

Energieverbrauch durch nachhalt ige Technologien und

Prakt iken.

Mobi l i tät und Transpor t:  Wir  fördern umweltf reundl iche

Mobi l i tät, indem wir  die Nutzung von öffent l ichen

Verkehrsmitteln, Fahrgemeinschaften und alternat iven

Transpor tmitteln wie Fahr rädern leben. Dienstreisen unter

500km absolv ieren wir  in jedem Fal l  mit  dem Zug bzw

anderen öffent l ichen Transpor tmitteln.  

Gemeinwohlor ient ierung: Wir  engagieren uns akt iv in

unseren Gemeinschaften und arbeiten daran, soziale

Ungleichheiten abzubauen und den sozialen

Zusammenhalt  zu stärken.

Mitarbeiter : inneneinbindung: Wir schaffen ein

Bewusstsein für nachhalt iges Handeln innerhalb unseres

Teams und ermutigen al le Mitarbeitenden, akt iv zur

Umsetzung unserer nachhalt igen Ziele beizutragen.

Lieferkette: Wir  achten darauf, dass unsere

Lieferant: innen ebenfal ls nachhalt ige Prakt iken anwenden,

und arbeiten eng mit ihnen zusammen, um ökologische

Standards zu fördern.

Transparenz und Kommunikat ion: Wir  informieren unsere

Par tner : innen über unsere For tschr i t te und Heraus-

forderungen im Hinbl ick auf unsere Nachhalt igkeitsz iele

und fördern einen offenen Dialog darüber.

Bi ldung und Sensibi l is ierung: Wir  setzen auf

kont inuier l iche Weiterbi ldung und Sensibi l is ierung

bezügl ich nachhalt iger Prakt iken, sowohl intern als auch

extern.

Durch dieses Bekenntnis zu einer nachhalt igen Arbeitsweise

wol len wir  nicht nur unseren ökologischen Fußabdruck

ver r ingern, sondern auch einen posit iven Einf luss auf die

Gesel lschaft  und zukünft ige Generat ionen ausüben.

Wien, am .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Unser

nachhalt iges Tun

32



Kontakt informationen

Hal le E + G Betr iebsgesmbH

Museumsplatz 1, 1070 Wien

+43 1 524 33 21-0

off ice@hal leneg.at
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Wiebke Stockinger, Geschäftsführung


